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Freitag , den 25 . Februar 1898 . 24 . Jahrgang .

Deutsches Reich . Beamten müssen sich zu 2½jähriger Dienstzeit in Südwestafrika Bola behandelt, verboten, jedenfalls auf Anregung des franzöſi¬
und 3jähriger Dienstzeit in den übrigen Schußgebieten verschen Gesandten .

Berlin , 23. Febr . Der Kaiser nahm bei Gelegenheit des pflichten und erhalten während dieser Zeit neben freier Wohnung London , 22 . Febr . Wie amtlich gemeldet wird , hat die
gestrigen Hofballes die folgenden Meldungen entgegen: des neu ein Jahresgehalt von 9000 Mk. Anfangs. Als Reisevergütung chinesische Regierung auf Vorstellung des englischen Gesandten
ernannten Generaldirektors der indirekten Steuern, Dr. Jehre, des werden Lagegelder und zu Zwecken der Ausrüstung 1000 Mt. , in B. fing hin eingewilligt, daß die internationalen Wasserwege
neu ernannten Ministerialdirektors v. Bitter , des Schloßhauptmanns zur Hälfte bei der Annahme des Poftens , zur Hälfte nach ein- in China für britische und andere Dampfer im Laufe des nächsten
Grafen Borcke-Stargardt , ferner des Prinzen Heinrich XXVIII . fährigem Aufenthalte gewährt . Die Beamten müssen das 24. Juni geöffnet werden sollen, und zwar dergestalt, daß überall
Reuß , des zum Miniſterreſidenten in Haiti ernannten Geh. Legations- Lebensjahr überschritten haben und völlig gesund sein. Bei län- da, wo jezt der Gebrauch von Booten Eingeborener durch Ver¬
raths Michahelles, des Oberbürgermeisters von Altona , Dr. Giese, gerem Verbleiben im Kolonialdienste wird viermonatiger Urlaub trag gestattet ist, den Fremden gleichermaßen erlaubt sein soll,
des aus Deutsch-Westafrika zurückgekehrten Stabsarztes Dr. Kohl mit vollen Gehaltsbezügen gewährt . Dampfer und Dampfbaote zu benutzen , gleichviel , ob dieselben
stock , des Majors a . D. v . Schlittgen , des Kammerherrn v . Köckrig ,

des Generalkonsuls v. Bary aus Antwerpen . Heute Morgen hörte
der Kaiser den Vortrag des Geh . Raths Dr. v . Lucanus .

Berlin , 23. Februar . Der Kaiser wird im Laufe des
Sommers nach Schloß Urville und von dort nach der Wartburg
fich begeben .

Finanzminister (v . Miquel hatte gestern Abend die Mit¬ Der heutigen Sitzung des Deutschen Nautischen Vereins getreten werde . Der Posten des Generalinspektors der Seezölle
glieder des Zentralvorstandes der nationalliberalen Partei und wohnte in Vertretung des Reichskanzlers Staatssekretär Graf soll in Zukunft wie seither eingenommen werden von einem Eng¬
des Vorstandes der nationalliberalen Fraktionen des Reichstages Bosadowsky bei. Der Direktor der Deutschen Seewarte in länder , und zwar so lange , als der britishe Handel mit China
und Abgeordnetenhauses , welche ihn am Montag zu seinem 70. Hamburg , Wirfl . Geh. Admiralitätsrath Prof. Dr. Neumayer , in den Häfen fortfahre , denjenigen der anderen Mächte zu über

Geburtstage beglückwünscht , zum Diner geladen . giebt einen furzen Bericht über die Thätigkeit der Deutschen treffen . Ein Hafen in Hu - nan wird innerhalb zwei Jahren
Berlin , 13. Febr . Der Reichstag beendete heute in knapp Seewaste . Mit der Herausgabe des Segelhandbuches für den geöffnet werden .

zweistündiger Sizung den Rest der zweiten Lesung des Miliär - Stillen Ozean ist die Reihe der Segelhandbücher erfüllt . Die London , 23 . Febr . Der Times " wird aus Peking von
etats ; die einmaligen Ausgaben wurden nach den Kommissions - neue Aufnahme des Atlantischen Ozeans ist vollendet und soll gestern telegraphirt : Die Antwort , welche Rußland der chinesi¬
beschlüssen bewilligt. Abgelehnt wurde u . A. die erste Rate für demnächst dem Druck übergeben werden. Von den Küstenbe- schen Regierung auf ihr Ersuchen ertheilt hat, Rußland möge
den Bau von Magazingebäuden in Celle .

Das Abgeordnetenhaus überwies nach einer Debatte, in der schreibungen für bestimmte Theile der Erde liegen bereits 6 die Versicherung erneuern , daß es sich nach Ablauf des Winters
Werke vor . An weiterer Vervollständigung wird gearbeitet . aus Port Arthur zurückziehen werde , lautet nicht beruhigend .

sich Redner aller Parteien zustimmend äußerten , den Antrag , Die Arbeit der Seeleute , die für die Seewarte Journale führen , Rußland bemerkt darin , seine Schiffe werden länger , als ur¬
daß die Kosten der auf behördliche Anordnung erfolgenden thier entwickelt sich erfreulich weiter. Es betheiligen sich in steigendem sprünglich geplant war , in Port Arthur verbleiben, da ihre Zu¬
ärztlichen Untersuchungen vom Staate zu tragen seien, an die Maße Schiffsführer und Steuerleute . So ist ein Material zurückziehung den Intereffen Chinas und Koreas zuwider sei. Die
Agrarfommission . Darauf folgte die erste Lesung des Gesetz- sammengetragen worden , das an Güte dem englischenkaum mehr chinesische Regierung betrachtet diese Antwort als eine Andeutung ,
entwurfs betr . das Anerbenrecht für Westfalen . Abg. Noelle nachsteht, an Umfang das englische aber mindestens erreicht. daß aus der zeitweisen Ueberwinterung der Flotte eine dauernde
(natl .) erhob Bedenken gegen die wirthschaftliche Nothwendigkeit Deutschland kann stolz darauf sein. Das Reichs-Marine -Amt Besetzung werden wird .

Die Abtheilung Berlin der Deutschen Kolonialgesellschaft ihnen selbst oder Chineser gehören . Mit Rücksicht auf den großen
veranstaltete gestern einen Vortrag im Architektenhause. Der Werth , den England darauf legt , daß das Vang-the-Kiang -Gebiet
Wirkt . Geh . Admiralitätsrath Neumayer aus Hamburg sprach in chinesischem Besize bleibt , theilte die chinesische Regierung der
über die Kolonisation Australiens und besonders über die Ver- britischen Regierung formell mit, es könne feine Rede davon sein,
dienste des Deutschen Dr. Ludwig Leichhardt um die Erschließung daß irgend ein Gebiet im Thale oder in dem Bereiche des Yang¬
dieses Kontinents . tse -Riang an irgend eine Macht verpfändet , verpachtet oder ab¬

U

50

S

"

von Abwehrmaßregelungengegen die Bersplitterung der westfäli- widmet besondere Fürsorge der Schiffschronometer - Industrie in London , 23. Februar . Der römische Korrespondent des

schen Bauernhöfe und erblickte in diesem Gesez einen Einbruch Deutschland . Sodann wird über ein einheitliches Ruderkommando Daily Chronicle " erfährt , der Sultan wolle Schritte unter¬
in die Rechtseinheit des Reichs . Reg .-Kommissar Geh. Rath verhandelt . Die Bestrebungen , ein einheitliches Ruderkommando nehmen, den deutschen Kaiser zu bitten , als Schiedsrichter in
Holtermann hielt dieses Bedenken für unbegründet . Abgeordneter zu Stande zu bringen , beleuchtete im Namen des Kieler Nau- der tretischen Gouverneurfrage aufzutreten .
v. Heeremann (Bentr .) trat für die Vorlage ein. Abg. Gamp tischen Vereins , dessen Antrag er auch befürwortete , Kontre- Kopenhagen , 23 . Febr . Die russische Kaiserin -Wittwe

(freitons .) empfahl , die Industriebezirke vom Geltungsbereich des Admiral 3. D. Aschenborn Kiel. Der Antrag lautet : Der wird , ehe sie nach hier fommt, dem Großfürsten -Thronfolger inz .
Gesetzes auszunehmen ; das Gesetz habe jedoch überhaupt keine Deutsche Nautische Verein " beschließt : Den Herrn Reichskanzler der Riviera einen Besuch abstatten .
Eile , es fkönne die Seßhaftmachung der Arbeiter erschweren ; Athen , 23 . Febr . Der vielgenannte Fähnrich Kokorris ,

die westfälischen Richter hätten die Eintragung in die Höfe zu ersuchen, dem Reichstage baldmöglichst einen Gesetzentwurf
zur Annahme vorzulegen , der dem jezigen unhalt - der in Betreff seiner Denunziation gegen den Commodore Sach¬

rolle erschwert. Dem trat Justizminister Schönstedt in län- baren Zustande ein Ende machend für die deutsche Gesammt- taris vom Kriegsgericht freigesprochen war , ist nun wegen Be¬
gerer Rede entgegen . Abg . Brandenburg (3entrum ) empfahl marine ein einheitliches Steuerkommando bestimmt . Als solches leidigung seines unmittelbaren Vorgesezten , des Commodore
das Gesetz auf Grund seiner Erfahrungen in Hannover . Mit ist das in der deutschen Kriegsmarine feit dem 1. Januar 1880 8afas zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt worden. Die
großer Wärme ſprach sadann Minister v. Miquel für die Vorlage , in Kraft getretene , bewährte Ruderkommando einzuführen . Die Affäre hat sich bereits am 12. April v . J . abgespielt.
er trat den von verschiedenen Vorrednern geäußerten Bedenken Kommandoworte Backbord !" und Steuerbord !" bezeichnen dann Saloniki , 22 . Februar . Die Verschiebung der Truppen

lebhaft entgegen, empfahl die Gründung eines Provinzialinstituts in Zukunft überau die Richtung , nach der der Kopf des Schiffes nach der macedonisch bulgarischen Grenze dauert fort . Die
zur Rentenauflösung und verwahrte sich gegen den Vorwurf, die gedreht werden soll. Für den Zeitpunkt des Infrafttretens Garnisonendes Uesküber Vilajets find faft ums Doppelte verstärkt.
Bauern wieder in die Sklarerei zurückzuführen zu wollen . Das dieses Gesetzes ist ein möglichst naheliegender Tag zu wählen . Eine große Anzahl von Schulen in Vilajet find gesperrt , da die
Anerbenrecht entspreche am besten den Interessen und sozialen Nach längerer eingehender Diskussion hat Herr Lindemann Lehrer theils eingekerfert, theils ins Fürstenthum geflüchtet sind.
Aufgaben der bäuerlichen Wirthschaft . Minister v. Hammerstein- Emden den Antrag gestellt, daß aus den Antrag die Bezeichnung Newyork , 23 . Febr . Die Rüstungen dauern fort . Der

Lorten erklärte , daß sich die Regierung mit der Frage der Ver- der Art der Kommandoworte wegfalle, und nur beschlossen werde, Senat ermächtigte die Regierung zur Formirung zweier neuer
schuldungsgrenze beschäftige; die eingeleitete Enquete sei noch nicht daß ein Ruder-Kommando eingeführt werde, durch welches in Artillerie-Regimenter in Stärke von 1610 Mann . Sämmtliche
beendet. Nachdem noch die Abgg. Wintermeyer (freis. Vereinig.), Zukunft überall die Richtung bezeichnet werde, nach der der Kopf Kriegsschiffe, welche fich in südamerikanischen Häfen befinden,
Willebrand (Zentrum ), Langerhans (freis . Volksp .), Liebermann des Schiffes gedreht werden soll, und daß diefes Kommando durch wurden zurückbeordert.
(tons.), Pleß (Bentrum ), Klasing (fons.), sowie mehrmals Geh. Reichsgesetz eingeführt werde . Der erste Theil des Antrages
Nath Holtermann gesprochen, wird die Vorlage einer 21gliedrigen wird darauf von 12 Vereinen gegen 10 Vereine abgelehnt ; damit Prozeß gegen Bola .
Kommission überwiesen . To tad ist der zweite Theil desselben erledigt . Man beschloß dafür ein¬ Paris , 22. Febr . Im Verlaufe seines Plaidoyers deutete

Berlin , 22. Febr . In Bezug auf Kiaotschau wird den zutreten , daß von dem gesammten Berge- und Hülfslohn von Advokat Labori auf die Erklärungen des Staatssekretärs des
Hamb . Nachr ." geschrieben : Die Besitzergreifung von Kiaotschau vornherein der Betrag für den den Rhedern bei der Hülfeleistung deutschen Auswärtigen Amtes , Staatsministers v. Bülow, hin und

hat eine Vermessung der neutralen Zone nothwendig gemacht. etwa entstandenen Schaden abgezogen werde. Vertragsfreiheit sagte: „Sind nicht Erklärungen fremder Regierungen in Betreff
Die auf den kürzlich erschienenen Karten einbezogenen Grenzen soll nicht gestattet sein, vielmehr soll die Festlegung der Ver- Dreyfus ' vorhanden. (Murren .) Ich habe dieses Murren erwartet .
find nur ungefähr . Wenn auch das Kartenmaterial , welches theilung durch Gesetz erfolgen. Von der übrigbleibenden Summe Wir hätten Fremde als Zeugen vorladen können . . . " , der Prä¬
wir wesentlich dem großen Werke Nichthofens über China ber- follen noch als Lohn erhalten bei Dampfschiffen : die Rheder 23 , fident unterbrach Labori mit den Worten : „Wir hätten sie nicht
danken, vortrefflich ist, so macht doch die Festsetzung der Grenzen der Kapitän 1/6, die Mannschaft ; bei Segelschiffen die Rheder
der 50 km Zone rings um die Bucht einige Schwierigkeiten . 1 der Kapitän , die Mannschaft 1/4.
Eine genauere Feststellung ist jedenfalls nothwendig . Da das Die Enthüllung des Denkmals des Prinzen Friedrich Karl
zur Zeit in Oftaften befindliche für diese Arbeiten geeignete in met soll am 20. März dieses Jahres erfolgen.
Personal der Kriegsschiffe nicht ausreicht , so wird in der nächsten Der Senior des Bankhauses S. Bleichröder , Geheimer Kom
Beit eine besondere Abordnung der topographischen Abtheilung merzienrath J . S. Schwabach , ist heute Vormiitag infolge eines
des Großen Generalstabes nach Kiaotschau gesandt werden , welcher Schlaganfalles gestorben.

gehört," worauf Labori fortfuhr : „Wir haben thatsächlich kein Ge¬
wicht darauf gelegt , Fremde in dieser Angelegenheit anzuhören ,
welche unter uns geregelt werden soll, damit wir Franzosen trotz
aller Zwistigkeiten uns Hand in Hand finden , wenn die Kriegs¬
brohungen , die man ziemlich leichtfertig in die Debatte geworfen
hat, sich verwirklichen sollten. Aber schließlich ist eine offizielle
Erklärung in einer Kommission des Deutschen Reichstages erfolgt . "
Hier unterbrach der Präsident den Redner wieder und sagte :
Uebergehen Sie das."

sich noch ein aus chinesischen Diensten geschiedener Offizier an - Die Zahl der Rechtsanwälte nimmt in Deutschland Jahr
schließen wird. Nach allem, was über das Vorgehen der Marine für Jahr in ganz erheblicher Weise zu. Wie das soeben er¬
bekannt geworden ist, kann man mit der Absicht , ihr die weiteren schienene letzte Jahrbuch der Deutschen Gerichtsverf ." besagt, Paris , 23. Februar . Zola wurde zu einem Jahr Ge

Arbeiten zu übertragen , nur zufrieden sein. Es werden vor waren zu Ende September 1897 in Deutschland 6350 Rechtsfängniß und 3000 Francs Geldstrafe , Clemenceau, der Heraus¬
läufig auf einem verhältnißmäßig beschränktenRaum eine Anzahl anwälte bei den Gerichten zugelassen gegen 6128 im Septbr . geber der „Aurore " , zu vier Monaten Gefängniß und ebenfalls
von Arbeiten durchzuführen sein, für die in der That die Marine 1896 , 5918 im Septbr . 1895 , 5743 im Septbr . 1894 und 3000 Francs Geldstrafe verurtheilt . Nach den Drohungen
die besten Kräfte hat . Auf der andern Seite fann man an - 4599 im Septbr . 1885 . Gegen das Vorjahr ergiebt sich also der Generalstabsoffiziere war die Verurtheilung Bolas feinen
nehmen, daß das Gebiet schließlich auch der Kolonial -Abtheilung eine Zunahme von 222 oder 3,6 Proc . , während die Bevölke- Augenblick mehr zweifelhaft .
unterstellt werden wird , welche naturgemäß der Mittelpunkt für

die Kolonisation werden muß und leicht durch Fachmänner, rungszunahme im gleichen Zeitraum auf etwa 1,15 Proc. an¬

welche auch die chinesischen Verhältnisse kennen , verstarkt werden Plön , 23 . Februar . Die beiden kaiserlichen Prinzen sind

kann. Wenn mit dem Eisenbahnbau , Kultivation , Errichtung heute in Begleitung ihrer Gouverneure mittels Extrazuges nach
von Fabriken und anderen kulturellen Arbeiten ernsthaft be- Berlin abgereift.

zunehmen ist .

gonnen werden soll, so kann in der That die Beurtheilung, Danzig , 23. Februar . Oberpräsident v. Goßler hat eine
Concessionirung 2c. nur durch eine Centralftelle erfolgen, welche von den hiesigen Konservativen ihm angebotene Kandidatur zumin wirthschaftlichen kolonialen Dingen Erfahrung hat . Es wird Reichstage abgelehnt .
wohl ein Weg gefunden werden , wenn er nicht schon vorhanden

ist , um das Militärische der Marineverwaltung und das eigentliche
Koloniale der Kolonial -Abtheilung zu unterstellen , bis die Ents

wickelung so weit gediehen ist, daß für die Behandlung ein ein
heitlicher Gesichtspunkt maßgebend wird .

Ausland .
Triest , 23 . Februar . Gestern Abend nach dem üblichen

Faschingskorso durchzog ein Trupp von ungefähr 1000 Arbeitern
unter Hochrufen auf Bola und die Sozialdemokratie die

Marine .

Kiel , 23 . Febr . Artillerieschulschiff Carola " ist heute
Nacht von Wilhnlmshaven hier angekommen und an Boje 2

gegangen.
Stägigen Uebungsfahrt von Kiel zunächst nach Fehmarn in See

Kiel , 22 . Febr . Torpdivbt . D 1" ist heute zu einer

gegangen und wird während der weiteren Fahrt Swinemünde ,
Danzig , Apenrade , Sonderburg und Flensburg anlaufen .

- Kiel , 22. Febr . Sozialdemokratische Umtriebe auf der
Kaiserlichen Werft haben den Oberwerftdirektor , Kapitän zur
See v . Ahlefeldt , veranlaßt , eine neue Arbeitsordnung für die
Kaiserliche Werft zu erlassen . In dieser heißt es u . A . : „ Sozial¬Berlin , 22 . Februar . Die Koloniala btheilung des aus Straßen .

wärtigen Amtes bemüht sich augenblicklich , Regierungsbaumeister Amsterdam , 23. Febr . Der hiesige Bürgermeister hat demokratische Agitatoren oder sonstige Personen , von denen vor¬

aller Fachrichtungen für den Kolonialdienst zu bekommen. Die die Aufführung eines Theaterstückes, welches die Angelegenheit ausgesetzt werden darf , daß sie den Frieden zwischen der Behörde



"

und Arbeitern oder der Arbeiter untereinander stören werden , mitgetheilt , daß die vom Bürgerverein für diese Angelegenheit Joffizier Müller -Celle machte dann aber die Anzeige , daß nachfind nicht anzunehmen" , ferner : Das Ankleben von Betteln , gewählte Kommission sich mit dem Bürgerverein des III . Bezirks einer Mittheilung Rühl ' s dessen Schwager Brügmann erzähltProclamationen , Aufrufen , Bekanntmachungen, Ausbieten von in Wilhelmshaven , welcher an der Durchführung jener Straße habe , der Güterzug , welcher dem D 8uge begegnete , und auf demDruckfachen und Schriftstücken , sowie Halten von Ansprachen an großes Interesse habe , in Verbindung getreten sei, um die Vor - sich B. befand , habe unter :vegs einen Langbaum verloren ; er ,Mitarbeiter find verboten " . arbeiten gemeinschaftlich zu erledigen , damit baldigst eine Vorlage B. , habe Nothsignale gegeben , aber Niemand habe ihn gehört ,Singapore , 22. Febr . Wie ein hier eingetroffener des Projekts an maßgebender Stelle gemacht werden könne .Dampfer berichtet , passirten die deutschen Kriegsschiffe , ,Deutsch¬land " und Gefion " und 2 russische Kriegsschiffe langsam hinter¬
einander die Malakkastraße und werden am Mittwoch bei Tages¬anbruch hier erwartet .

Lokales .

und als sie nach Celle kamen , war das Unglück schon paifirt .
Es wurde dann auch festgestellt , daß der Langbaum die KnickungAus der Umgegend und der Provinz . verursacht hatte ; er ist durch zwei Packmeister unter den Trümmern

i Riſterfiel , 24. Febr . In unserm Hafen ist die Schiff des D -Buges aufgefunden worden . Die Frau des Bahnwärters
fahrt wieder aufgenommen worden . Heute kam das erste Schiff Helms hat dann gesehen , daß Brügmann dem Bahnwärter Hill¬
an mit Steinen und Dachpfannen . ner I heftig und andauernd zugewinkt habe , wovon B. seinem

Mittheilungen und Berichteüber bemerkenswertheVorkommnissein der Stadt, wärtig von sozialdemokratischer Seite hier betriebene, von ung hat aber eiblicherklärt, daß er weder den Kangbaum habe fallen
Barel , 22. Febr. 8u welchen Ausschreitungen die gegen Schwager ebenfalls Mittheilung gemacht haben soll. Brügmann

wie in Bant, Heppens und Neuende sind der Redaktion stets willkommen. wiederholt gekennzeichnete Verhezung der Arbeiter führen kann, sehen, noch Nothsignale gegeben habe. Er habe Hillner lediglichNachdruckunserer Korrespondenzen ist nurmit voller Quellenangabe gestattet.) zeigt ein Vorfall, der sich heute in einer hiesigen größerenHerren - gewinkt, weil ihm sein Taschenmesser entfallen sei, und damitWilhelmshaven , 24. Febr . Postsendungen für das Kom- schneiderei
mando des 1. Geschwaders sind bis auf Weiteres an Bord gehülfen hatten aus irgend einem Grunde - ob mit Recht oder zuheben. Rühl beschwor, daß er verschiedene der ihm in den
mando des 1. Geschwaders sind bis auf Weiteres an ons schneiderei ereignete. Die in diesem Betriebe angestellten Schneider- Diesen veranlassen wollen , daffelbe bei der Streckenreviſion auf¬
S . M. Panzerschiff Weißenburg " zu richten .

Unrecht, kommt hier nicht in Betracht - Lohnstreitigkeiten mit und gelegten Aeußerungen nicht gethan habe. Bor Allem
but

teller ab .

zu Gehör .

"

§ Wilhelmshaven , 24. Febr . Der Dampfer Darmstadt " dem Betriebsunternehmer und wollten streifen . Einer der Ge- habe er nicht davon gesprochen, taß ihm sein Schwager Brüg¬ift am 23. Febr . auf der Heimreise in Singapore eingetroffen, hülfen , ein bedauernswertherMann , der ein Holzbein trägt , war mann von Nothsignalen" erzählt habe. Hillner I endlich hatder Dampfer " Crefeld" hat an demselben Tage auf der Heim- nicht mit dem Wortführer derStreifenden, dem Schneidergesellen beschworen, daß er nichts von den angeblichen "Nothsignalen"reise Nagasaktverlassen. Der Dampfer Aller" ist am 22. Febr. Westphal , einem „zielbewußten" Sozialdemokraten, einer Meinung Brügmanns gesehen habe. Die Angeklagten wurden, wie beauf der Ausreise von Malta nach Oftaften in See gegangen .
Wilhelmshaven , 24. Febr . Die Wahl von 2 Mitgliedern angegriffen . Er bekam zunächst einen Fußtritt in den Bauch

in Bezug auf den Streik und wurde deshalb von diesem thätlich reits erwähnt , freigesprochen.
für die Handelskammer fand heute im Restaurant des Herrn und gleich darauf zerschlug Weftphal eine Weinflasche auf denErnst Meyer (Rothes Schloß ) statt . Von 104 Wahlberechtigten Kopf des ungehorsamen Genossen, sodaß er blutüberströmt zu¬

Vermischtes .

waren 39 erschenen . Dieselben wählten einstimmig die Herren sammenbrach. Langfeldt hat eine schwere Verwundung auf dem Arbeiter Laube , Teichstr . 15 im Keller wohnhaft ; seine Frau hat

Kiel , 22. Februar . Mit Drillingen beglückt wurde der
Bankvorsteher Rahlwes und Kaufmann Takenberg . Kopfe davon getragen ; der hinzugerufene Arzt brdnete seine gestern drei gesunde Mädchen geboren . Laube hat außerdem 5Wilhelmshaven , 24. Febr . Der Verschönerungs - Verein sofortige Ueberführung ins Krankenhaus an. Westphal wurde Kinder zu ernähren und lebt in bedrängten Verhältnissen.hält am Freitag Abend seine General Versammlung im Rathhaus heute Nachmittag von der Polizei abgeholt und ins Gefängniß

gebracht . - Braunschweig , 23 . Febr . Einem hiesigen Privat¬
i Wilhelmshaven , 24. Februar . Der Regelflub Elsaß " Oldenburg , 23. Februar . Aus Liebesgram versuchte ein tionen gestohlen worden .

mann find 28 000 mit . in Braunschweigischen Beihhaus -Obliga¬
feierte gestern Abend in seinem Vereinslokal (Restaurant Böke ) junges Mädchen gestern Nachmittag seinem Leben ein Ende zufein diesjähriges Stiftungsfest. Dasselbe bestand aus Preis- feßen. Es hatte sich Kaffee mit den Köpfen von Schwefelhölzern Arbeiter Albert Schneider die 17 jährige Luise Henzel mit ihrer

* Halle , 23 . Febr . In Lauchstädt schoß der 50 jähr .fegeln für die Damen, Festeffen mit darauffolgendem Kränzchen. vergiftet , und wollte fich mit diesem den Tod geben. Glücklicher- Zustimmung in die Brust und feuerte dann einen Schuß sich in
Während des Essens tamen verschiedene Vorträge und Lieder weise war das Vorhaben von den Eltern noch früh genug ent- den Mund. Unglückliche Liebe soll das Motiv zur That sein.deckt worden, so daß die beabsichtigte That des unglücklichen Beide sind schwer verletzt.Wilhelmshaven , 24. Febr . 8wei interessante Beugen aus Kindes noch eben verhütet werden konnte.der Entstehungsgeschichte unserer Stadt sind uns heute - nach40 bezw. 32 Jahren in der Urschrift vorgelegt worden. dem königlichen Amtsgerichte zu Norden als außerordentlicher allein auf dem an der Grenze belegenen Revier des Groß

Aurich , 22. Febr . Der Justizanwärter Lofsau hierselbst ist hat der Sturm durch Windbruchsehr großen Schaden angerichtet.
Plauen , 24 . Febr . In den Wäldern des Erzgebirges

Es find 2 Schriftflücke, welche den damaligen Bostdienst betreffen. Bureauhülisarbeiter überwiesen. Dem MilitäranwärterStrönte herzogs von Toscana wird der Schaden auf 600 000 mt . geschätt.
Die ältesten" Bürger unserer Stadt werden fich noch entfinnen, in Hildesheim ist vom 1. April d. J. ab die zunächst kommissa. Durch die umgeworfenen Stämme ist die Holzabfuhr geraume
daß das erste Posthaus neben dem Grauen Esel" ungefähr an rische Verwaltung der diätarischen Gerichtsschreibergehülfenstelle Beit gehemmt.der Stelle stand , wo die heutige Moltkestraße in den Weg nach beim königlichen Amtsgerichte zu Emden übertragen .dem Kommissionsgarten abbiegt . Dort haufte als erster Post¬verwalter" er war Postmeister, Sekretär, Packetannehmer in der kommissarische Landrath Budde die nachstehende Bekannt- Streit zwischen ihm und Direktor Mahler sein Ende gefunden.

Wittmund , 21. Febr . Zum Schuße des Riebiges erläßt szenischen Probe von „La Bohême" beigewohnt. Damit hat der

* Wien , 23 . Febr . Leoncavallo hat auch der gestrigen
einer Person der frühere oldenburgische Unteroffizier Land- machung: An die Landbewohner des Kreises richte ich die dringendewehr . Der vom 3. Febr . 1858 datirte Brief , in welchem dieser Bitte , im Interesse der Landwirthschaft auf den Schutz desſeine Ueberfiedelung hierher (Heppens) ankündigt , stellt das eine stiebiges , der tagtäglich in rastloser Thätigkeit den schädlichen Joseph Lavé verfolgte stets mit dem größten Intereffe den Verlauf

* Paris , 23 . Febr . Ein Pariser Bürger mit Namen

schein, datirt Heppens, 23. März 1866 und unterschrieben von Weiden nachstellt, bedacht zu sein. Daß die Zahl der Niebie Hause auf die Straße, stieß gräßliche Schreie aus und glaubte

der beiden Schriftstücke dar, das Andere ist ein Bost-Einlieferungs- Insekten und Würmern, den Feinden der Aecker , Wiesen und des Bola-Prozesses. Und nun ist der arme Mensch darüber
Landwehr." Der Schein trägt am Kopf das oldenburgische sich von Jahr zu Jahr vermindert, hat hauptsächlich in dem Hause auf die Straße , stieß gräßliche Schreie aus und glaubte

wahnsinnig geworden. Er stürzte in Adams Kostüm aus seinem
Staatswappen, am Fuß die Unterschrift Großherzogl . Poft- Ausnehmen der Eier seinen Grund. Es erscheint daher dringend sich von der Dreyfuspartei verfolgt. Am nächsten Tage setteBerwaltung. Er hat etwa das Format und die Einrichtung erwünscht, daß das Kiebigeiersammeln wesentlich eingeschränkt er sich auf das Verdeck eines Straßenwagens und schrie ausder heutigen Einlieferungsscheine , aber nicht im Rothdruck, sondern wird. Nach § 33 des Feld- und Forstpolizeigesetzes ist das Aus- vollem Halse: "Tod den Berräthern ! Nieder mit Zola !" Mitin Schwarzdruck . Der Schein quittirt über 29 Thlr., welche nehmen der Eier auf fremden Grundstücken ohne ausdrückliche großer Mühe beruhigten Polizeiagenten den Rasenden und brachtenan eine Dresdener Firma von hier abgesandt wurden .

i Wilhelmshaven , 24. Febr . Die heute auf dem Hofe Verbot tommt indeß so lange nicht zur vollen Wirkung, als nicht rrenanftalt übergeben wurde.
Erlaubniß des Eigenthümers verboten und strafbar . Dieses ihn zur nächsten Polizeiwache, von wo er als völlig gestört einer

der Maschinisten -Kaserne und dem Bauhof der Garnison -Ver - die Landbewohner selbst auf die Befolgung desselben achten undwaltung abgehaltene Versteigerung von alten Kasernenutensilien , die Eiersucher zur Anzeige bringen. Allen Grundbefizern wird Maine " , der am Boden der Bucht von Havanna liegt, spielen
Havanna , 23 . Februar . Am Wracke des Panzer

Holz und alten Eisentheilen , welche von der Garnisonverwaltung daher empfohlen, jeden Giersucher, welcher beim Eierjuchen be fich jest Tag um Tag unheimliche Szenen ab . Beständig sindabgehalten wurde, war gut besucht. Die Utensilien brachten troffen wird , zur Anzeige zu bringen. Die Anzeigen fönnen an amerikanische und spanischeWachtschiffe zur Stelle , um die Todtengeringe Preise , dagegen wurde das Holz und die Eisentheile mich direkt gerichtet oder bei der Gendarmerie und den Gemeinde- fortzuschaffen. Immer , wenn wieder ein Theil des Schiffes ausgut bezahlt .

Wilhelmshaven , 24. Febr . Mit dem Marinehafenbau- gewährt indeß das Verbot des Eierausnehmens für sich allein Begrabenen frei , und plötzlich bedeckt sich die blaue Futh mit

(Guts - ) Vorstehern angebracht werden . Einen genügenden Schuß einanderbricht , geben die unterseeischen Todtenkammern die dort
meister Mönch , der sich von Ende 1895 bis 1896 zur Unter- noch nicht, da es der Eiersucher leicht bereiteln kann , daß er bei einer Menge von hin- und hertreibenden Leichen. Große Geier ,suchung der Rhede von Swakopmund einige Monate daselbst dem Ausnehmen der Eier abgefaßt wird . Es empfiehlt sich da- die regungslos auf den Masten der umliegenden Schiffe hocken,aufhielt , wird jest von Seiten der Kolonialverwaltung darüber her weiter , außerdem das Betreten von Grundstücken jedem Un- ftürzen dann herbei, und in hellen Haufen freisen Hunderte vonunterhandelt, daß er die Bauten zur Herstellung einer gesicherten befugten zu verbieten, und zwar durch Anbringung oder Auf- Strähen über der Stätte des Todes. Mit Mühe nur können dieLandung in Swakopmund selbst ausführt . Herr Bmstr . Mönch hatte stellung von Warnungszeichen . Sind die Grundstücke mit einer spanischen Seeleute das Raubgesindel fernhalten und die Todten

-
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Erdreich megführte .

*

das Ergebniß seiner Untersuchungen vor zwei Jahren am Schluffe Ginfriedigung versehen, so bedarf es zum Beweise der Strafbar - bergen, die sofort in einen Sarg gelegt und von Booten , diefeines Berichts in folgende drei Säße zusammengefaßt : 1) Swa - feit der Anbringung oder Aufstellung von Warnungszeichen nicht". beständig der Bast harren , nach dem Hafen gebracht werden.topmund ist für die Anlage eines Hafens nicht allein durch die
Beschaffenheit der Küste, sondern auch namentlich durch das Vor- aus Hildesheim , 3. St. in Celle, ist zum Amtsrichter bei dem Friedhofe führen, auf welchem ein anglicanischer Geistlicher den

Wittmund , 23. Februar . Der Gerichtsaffeffor Eggebrecht Dort stehen Wagen bereit, welche die Särge alsbald nach dem
handensein von Wasser und Viehfutter in der Nähe besonders hiesigen Amtsgerichte ernannt .begünstigt . 2 ) Die örtlichen Verhältnisse verbieten die Erbauung

ganzen Tag über anwesend ist . Inzwischen sind amerikanische
einer eisernen Landungsbrücke und weisen auf eine Mole unter Stulturlandes find in jüngster Beit namentlich an der Dollart . die Ursache der furchtbarenExplosion festzustellen, die das Schiff

Emden , 21. Febr . Die Arbeiten zur Gewinnung neuen Taucher damit beschäftigt, im Schiffsraume und unter demselben
Verwendung des vorhandenen Steinmaterials hin. 3) Die Mole füfte auf der Strecke von der Knock bis Borkum unweit Emden zertrümmert hat . Da man , wie Augenzeugen fagen, nach derin einer den jezigen Bedürfnissen entsprechenden Länge fann mit von bestem Erfolg gekrönt gewesen. Hier hat das Außendeichs. Explosion keine todten Fische auf dem Meere treiben fah, wieverhältnißmäßig geringen Kosten erbaut werden, ohne die Mög- land durch Anschwemmung und Ablagerung von Darg und See- das sonst stets auch bei Torpedoschüffen oder Minen-Explosionenlichkeit einer späteren Erweiterung zu verlieren " .
Bau dieser Mole ſoll sofort begonnen werden , sobald der Etat großen Flächen zugenommen. Recht augenscheinlich ist das Vor- eine Unvorsichtigkeit in der Pulverkammer das Unglück ange¬

Mit dem schlick, sowie insbesondere unter Beihilfe der Buhnenbauten an der Fall ist, so gewinnt man immer mehr die Ueberzeugung, daß
vom Reichstage endgiltig genehmigt ist .

Wilhelmshaven , 24. Febr . Auf das heute Abend statt - wachsen ; hier mußte seinerzeit der Deich dreimal von Neuem

land vor dem Kaiser Wilhelmspolderdeich an der sog . Bucht ge - richtet hat .

findende Konzert der Leipziger Sänger (Bliemchen) möge noch gelegt werden, weil die Strömung immerwieder das aufgeworfene fallenden Telegraphendraht, der auf die Stromleitung des Trams
- In Basel wurde ein junger Mann von einem herab¬

mals empfehlend hingewiesen werden .
+ Bant , 24. Febr. Das Großh. Staatsministerium wird hohen Tieden heran, und wo früher beständig das Wasser strömte , der Stopf abgeschnitten wurde.

Jetzt kommt die Fluth nur noch selten bei gerieth und dadurch Feuer fing, am Halse erfaßt , so daß ihm
in nächster Zeit an sämmtliche Gemeinde -Vorsteher eine Bro - breiten sich saftige Wiesen aus .schüre, verfaßt vom Landesoberthierarzt Dr. Gräfe versenden , Eine Rothekreuz - Radler - Gesellschaft ist in England in
welche eine Belehrung über die Maul- und Klauenseuche und Bevölkerung des Herzogthums wichtige Bestimmung , daß die- Kreuz im weißen Felde, welches auf einer kleinen Platte vorn

Einswarden , 23. Febr . Die für die schifffahrttreibende der Bildung begriffen. Ihre Maschinen werden durch ein rothesüber die Ursachen derselben enthält .
den Gemeinde -Vorstehern bezogen werden .

Die Broschüre kann von jenigen Schiffe, welche Steine, Schlengen- und Baumaterialien an der Lenkstange angebracht ist, kenntlich sein. Die beitretenden
Bant , 24. Febr . Dem zum Beigeordneten des Gemeinde- bringen , die den Transporten beigegebenen statistischen Anmelde- pflaster, Niechsalz u, s. m. mit sich zu führen, um verunglückten

von den an der Weser belegenen Ortschaften nach Wangerooge Herren und Damen verpflichten sich, stets Verbandzeug , Heftvorstehers gewählten Herrn Paul Hug ist seitens der Regierung scheine zur Durchfuhr bei dem Königl. Preuß . Nebenzollamte 1 Sportskameraden beiderlei Geschlechts sofort die erste Hülfe
die Bestätigung versagt worden .

Bant , 24. Februar . In unfittlicher Weise wurde cm jezt aufgehoben , und es ist die Vorlegung der Anmeldescheine

auf dem Weserwachtschiffe bei Einswarden vorlegen müssen , ist bringen zu können . on
Kanalwege eine ältere Frau nebst ihrer heimkehrenden Tochter diesen Schiffen erlassen .

Alte Spielsachen , mit denen einst die Eltern gespieltvon einem Strolche angegriffen . Auf das Hilferufen der Frauen haben , bittet in einem öffentlichen Aufruf das Germanische Mu¬ließ der Unhold von seinen Opsern ab und entfam in der tischen Dampfern innerhalb sieben Tagen von einer Gesellschaft Das Museum hat sich seit seiner Begründung vornehmlich auf die

Bremen , 24 . Febr . Die Expedition ben neun transatlan - feum in Nürnberg ihm zu übersenden , wenn möglich als Geschenk.Dunkelheit .

+ Bant , 24. Februar . Am heutigen Donnerstag und nung . Der Norddeutsche Kloyd expedirte am vorigen Sonnabend torischen Werth befißen. Die Sammlung ist sehr reichhaltig und

und von demselben Hafen ist jedenfalls eine interessante Erschei - Sammlung derartiger Alterthümer " verlegt , die einen kulturhis¬morgenden Freitag findet in Oldenburg die Aufnahme -Prüfung die Dampfer H. H. Meier " nach New -York und Halle " nach höchst interessant und giebt einen schönen Ueberblick über die Ent¬
für das Seminar statt . Unter den Präparanden befinden sich dem La Plata , am Sonntag die Ellen Rickmers " nach Gal - widelung der in aller Welt bekannten deutschen Spielwaaren - In¬
auch mehrere aus der hiesigen Gegend .

- 0 Tonndeich , 24. Februar . Der Hausbesitzerverein Baltimore , die " Havel " nach New -York am Dienstag , gestern

beston , diesem Schiffe folgten am Montag der „ Willehad " nach dustrie .
hielt gestern Abeno im Hotel Eggen eine Versammlung ab . ging der Reichspostdampfer Prinz Heinrich" nach Ostasien ab , in Holländisch-Indien aufgethan . Ursprünglich war man dort

* Eine neue Petroleum -Fundstätte hat sich seit KurzemUeber die Wasserleitungsangelegenheit entspann sich abermals heute wird die Elisabeth Rickmers" nach Baltimore abgefertigt , für den Bezug von Petroleum ausschließlich auf Amerika ange¬
eine recht lebhafte Debatte , in der mit Recht Klage geführt am Freitag die Arensburg " nach Brasilien und am Sonnabend wiesen , später machte das Baku -Del dem amerikanischen scharfe
wurde über die Langsamkeit des Unternehmers . Nach dem mit der Dampfer Weimar " nach New - York .den Gemeinden eingegangenen Vertrage sei Herr Ing . Smrefer Konkurrenz . Seit dem letzten Jahre hat sich nun auf Javaverpflichtet, seine Vorarbeiten zur Anlage eines Wasserwerks Wucherprozeß steht bebor . Betheiligt find viele Offiziere der Reit - deren Wachsthum in dem verhältnißmäßigen Rückgange des Im

Hannover , 23 . Febr . Ein neuer großer Spieler und und Sumatra eine einheimische Betroleum - Industrie entwickelt ,möglichst schnell zu fördern und dann den Gemeinden ein dies - schule und Juden . Ein Agent Löwenstein von auswärts ist ver - ports von auswärts zur Erscheinung kommt .
bezügliches Projekt zur Genehmigung vorzulegen. Es seien nun haftet . Ein hiesiges großes Restaurant und viele Privathäuser amerikanischen Petroleums nach Java ging im vorigen Jahre
seit Abschluß des Vertrages bereits 8 Monate verstrichen , ohne sind kompromittirt .

Der Export

baß den Gemeinden ein bestimmtes Resultat über die Vorarbeiten , bon beinahe 2 Millionen Faß auf 11 Millionen zurück , undwelche stattgefunden , vorgelegt worden sei. Es wurde beschlossen, Celle und Eschede beschäftigte gestern und heute das Schwur - über 111 000 Faß aus den Vereinigten Staaten nach Nieder¬

Lüneburg , 22. Febr . Das große Eisenbahnunglück zwischen während der lezten 5 Monate gelangten überhaupt nicht vielden Gemeinderath bezw. den Hrn . Gemeindevorsteher zu ersuchen , gericht. Angeklagt find Hilfsbremser Brügmann aus Lüneburg, ländisch-Indien , d. h. kaum 3 des monatlichen Durchschnitts¬
mit dem Unternehmer in Verbindung zu treten und die Hergabe Bahnwärter Hillner I aus Eschede und Rollfuhrwerksbefizer exports von 1896 . Dieser Rückgang des Imports wird in erster
eines bestimmten Projekts baldmöglichst zu erlangen . Ferner Rühl aus Celle, alle drei wegen Meineids , die beiden ersten Linie durch die große Wohlfeilheit des Betroleums in Java und
möge man an competenter Stelle die Genehmigung für die noth- außerdem wegen Gefährdung eines Eisenbahntransports, fahr - Sumatra bewirkt, dann aber auch durch die hohen Frachtsäße
wendige Durchführung der Wasserleitungsrohre an den Chauffeen lässiger Tödtung und Körperverlegung . Die Schiene wies an von New York , die 21 bis 22 Cents pro Faß betragen . Dabei
pp . bewirken . . Bezüglich der Durchführung der verl . Gökerstraße der Entgleifungsstelle eine starke ntcfung auf , die zuerst auf steht die indische Petroleumindustrie noch im Anfang ihrer Ent¬
und Pflasterung des Breitenweges wurde seitens des Borsigenden die Vermuthung führte , daß ein Verbrechen vorliege. Unter - liickelung .
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Handel und Verkehr .
** Oldenburg , 21. Febr . Die Oldenburgische Glas¬

hlitte in Oldenburg wird für das vergangene Geschäftsjahr bei
reichlichen Abschreibungen 5 % Dividende zahlen (1896 8% ) .

** Bremen , 23. Febr . Petroleum loco 5,00 Br .
Hamburg , 23. Febr . Kaffee ruhig . Heutiger Umsas

1500 Sack . Rio reel ordinary 30. Santos fair average per
Jan . 30 ,

Leinöl fest , loco 35 Br .
pennsylvanisches 4,90 Br .

*** Hamburg , 23. Febr. Rüböl ruhig, loco 53 Br. -
Petroleum fest , loco 4,90 Br .,

** Magdeburg , 23. Febr. Preise für greifbare Noh
zucker. Ausschließlich Verbrauchssteuer . Kornzucker L. Produkt88% ohne Sad 10,10 bis 10,35 Wt. Nachproduft 75% ohneSad 7,50 - 7,95 m . Tendenz : Ruhig. 1. Breise für greifbare Waare . Einschließlich Verbrauchssteuer . Krystallzucker I .
23,122 - 23,25 M. , BrodraffinadeI. 23,25 M. , Brodraffinade II23,122 - 23,25 M. , BrodraffinadeI. 23,25 M. , Brodraffinade II
23,00 wt. , Würfelzucker II . 24,37 M. , Gem. Raffinade 23,12%bis 23,50 Mt . , Gem . Melis I . 22,75 Mt .
Ruhig . Tendenz

** Magdeburg , 23. Febr. Weizen sehr fest. Schwere
Sachen bis 187 Mt . Rauhweizen in guten Sorten bis 176 M.
ab Station bezahlt . Geringe Sorten entsprechend billiger . Roggen
beffer , 135 - 144 Mt . , je nach Qualität . Gerste unverändert ,
feinste bis 200 mt ., Mittelsachen 180 - 190 Mt. , Landgerfte160 bis 175 Mt . angeboten . Ausländische Futtergerste sehi
fest , 118 - 122 Wt . ab Magdeburg . Hafer still , 145 - 152 m .ab Station . Mais , bunter amerik. Loco 99 Mr. , für Frühjahr98 Mt . ab hier bezahlt .

** Magdeburg , 23. Febr . Mehlpreise für 100 gr .Weizenmehl, österr . Kaiserauszug , 40,00 - 41,00 Mt . , deutsches
Kaiserauszug 30,00 - 32,00 mt . , Weizenmehl 00 27,00 - 28,00
Mt . , Roggenmehl 0/1 22,00 - 23,00 Mt . , bestes Berliner
Vorstehende Preise beziehen sich nur auf beste Marken .

Litterarisches .

Eingesandt . HB . Baris , 24 . Febr . Gestern Abend haben nach Schluß
(Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt die RedaktionTeineVerantwortung . ) des Prozesses Bola Kundgebungen zu Gunsten der Generale und

Wilhelmshaven , 24. Febr . Augenblicklich ist der rührige Offiziere beim Austritt derselben aus dem Justizpalast statt¬
Gärtner des Parts mit seinen Arbeitern damit beschäftigt , die- gefunden . Zola wurde mit Hochrufen und Pfiffen empfangen .
jenigen Beschädigungen , welche das Publikum in seiner Ünacht - Sein Wagen wurde sofort von der Polizei umgeben . Ein Polizei¬
samkeit und Sorglosigkeit im vorigen Sommer und Winter an - offizier wurde verwundet .
gerichtet hat , wieder zu beseitigen . Die Wege sind alle neu mit HB . Qondon , 24 . Februar . Nach einer Meldung aus

fche aufgeschüttet und mit der Walze geebnet. Die Nänder der Boston sind Wrackstücke aufgefunden, die dem englischen Schiffemit margele bege, alle
Wege find neu eingefaßt und in schönen geschweiften Bogen wieder Afta " gehören das bei der Sandwich -Insel Nantutfiet verloren
hergestellt, sodaß das Ganze, von oben gesehen , wie eine Beich gegangen ist. Alle Personen , welche sich an Bord befanden,
nung aussieht . Wenn nun die Mehrzahl des Publikums sehen find vermuthlich um' s Leben gekommen .
würde , welche ungeheure Arbeit und Mühe der Barkgärtner mit HB . London , 24. Februar . Bei Wells fenterte ein zur

den Wegen zu halten, so würden gewiß Biele, die sonst, um sich nähern wollte. Hierbei ertranken 5 Mann. Von dem zur
feinen Arbeitern jedes Jahr damit hat , das Publikum nur auf Rüstenwache gehöriges Boot , welches sich einem Regierungsfutter

einen kleinen Umweg zu ersparen , geradenwegs über eine Rasen - Rettung herbeieilenden Boot des Regierungskutters ertranfenFläche Laufen, auf den Wegen bleiben. Daß die Wege bei naffer gleichfalls 5 Mann und 1 Lleutenant.Bitterung nicht mehr gangbar sind, ist jetzt feine stichhaltige HB . Savannah , 24. Febr . Ungefähr 60 Leichen be¬

dem anhaltenden Regenguß trocken zu pasfiren sind. Wenn das noch nicht in die Stammern gelangen, welche die Exploſivstoffe
Ausrede mehr, da die Wege durch ihre jezige Anlage auch bei finden sich noch auf der " Maine" . Die Taucher fonnten bisher

Bublikum aber troß aller Warnung und Bitten der Behörden enthielten. Die Leichen von 12 Heizern sind aus dem Schiffebei seiner Unachtsamkeit verharrt, so könnte es teine Verwunde herausbefördet worden. Drei Munitionskisten wurden auf dem
ung erregen, wenn eines schönen Tages die Parkverwaltung dem Borderdeck aufgefunden, zwei davon find zerplatzt.

Es müßten dann Alle für ein paar Eigensinnige leiden. Also
Bublikum die Benutzung des marinesiskalischen Parks verböte .

nochmals : Schonung der herrlichen Anlagen des Parks !

Telegraphische Depeschen des Wilhelmsh Tagebl .
HB . Berlin , 24. Febr . Der Kaiser hat sich bei dem

Er fühlte sich schon bei dem gestern Abend im Schlosse abgehal¬
gestern unternommenen Spaziergang eine Erkältung zugezogen .

tenen Fastnachtsball unpäßlich und hatte gestern mit einer hef¬
tigen Heiserkeit zu kämpfen, so daß er sich kurze Zeit Schonungauferlegen muß .

HB . Berlin , 24. Febr . In der heutigen Sigung der
Budget Kommission machte Staatssekretär Tirpik über dte
Schlachtflotte und ihre Aufgaben sehr wichtige , streng vertrauliche
Mittheilungen , welche auf die Kommissionsmitglieder anscheinend
einen tiefen Eindruck hervorriefen . 8um Schluß der Sizung

Die Hohenzollern und die Freiheit" betitelt sich eine im Verlage der der Kommission stellt Abg . Lieber fest , daß die Ausführungen
Deutschen Lehrerzeitung erschienene fleine Broschüre , die Albert Stege als des Staatssekretärs seine Auffassung , daß die Vorlage entwederGedenkſchrift ſoeben herausgegeben hat. In kurzen , martigen und freimüthigen ganz oder garnicht angenommen werde , sich vollauf bestätige.Worten schildert der Verfasser die Verdienste der Hohenzollern um deutsche
Freiheit, deutsche Gesittung und deutschen Wohlstard . Das Büchlein tostet Von nationalliberaler , konservativer und reichspartheilicher Seite
nur 30 Pfg , bei 1000 Exemplaren nur 20 Pfg . Unserewärmste Empfehlung wurde dieser Anschauung zugestimmt , während Abg . Richterwollen wir ihm mit aus den Weg geben . der ganzen Verhandlung nur einen informatorischen Charakter

Im Verlage von G. W. Niemeyer Nachf . (G. Wolfhagen ) zu Hamburg zuschreibt . Nächste Sigung Sonnabend .
ist foeben ein für alle Marinefreise recht interssantes Büchlein unter den Titel HB . Berlin , 24 Febr . Laut Meldung an das Ober¬

Seeschifffahrt für jedermann " erschienen. Der Verfasser tommando der Marine sind die Schiffe , Deutschland “ und „ Gefion "Knipping ist aus der Praxis des seemännischen Berufs hervorgegangen . In
seiner nachherigen Wirksamkeit als Mitglied der Prüfungs -Kommission für gestern in Singapore eingetroffen und beabsichtigen , am 28. Fe¬
Seeleute in Japan , Mitarbeiter an dem Segelhandbuch der Deutschen See - bruar die Reise nach Hongkong fortzusehen . Die Deutsche Kolonie
warte über den Stillen Ocean, Bearbeiter der nautischen Notizen und in Singapore veranstaltet heute einen Empfang zu Ehren desTabellen zu Justus Perthes See-Atlas, zur Zelt an der Redaktion der Prinzen Heinrich. Im Regierungsgebäude wird am Freitag zuAnnalen der Hydrographie und maritimen Meteorologte ist er auch weiteren
Streifen bekannt geworden. In diesem Buche ist die Aufgabe unternommen , Ehren des Prinzen ein Bankett veranstaltet ,

Wilhelmshaven , den 24 Fbr . Kursbericht d . Oldenburgischen Spar¬
nud Leihbant , Filiale Wilhelmshaven .
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3½ pet

101,50 102,5 )

do .

3 pCt , Deutsche Reichsanlethe unfdb . b . 1905
31 pCt . Deutsche Reichsanleihe
3 @t .

0
gekauft perfaust
103,70 104 25
103,70 104 25

97 . - 97 . 55

do .
3 %, pCt . Preußische Consols untdb . b . 1905
31% bet .

103,60 104,15
103 70 104,25

do . 97,80 98,35

do . ueue halbj . Zinszahlung
do .

101,25 102,25
95 . - 96 ,

100 , - 101 , -

101,50 102,50
94,60 95,15

131 , 131,80• •
95 , - 95,55

98,80 99,10

3 pt .
4 pCt . Oldenb . Kommunal -Anleihen
31% pet . do . bo .
3 % pet . Oldenb . Bodentredit -Pfandbriefe ( fündbar

feltens des Inhabers )
3 pCt . Bremer Staatsanleihe von 96
3 pCt . Didenburgische Prämienanlethe
3 pt . Hamburger Staatsanlethe

°

32 pt . Pfandbriefe der Mecklenb . Hypoth .- Bank
unfb . bis 1905 .

101,50

pet . Pfandbr . d. Preuß . Boden -Kredit -Alien -Bant 108,10 103. 65
3 pt , vor 1904 nicht auslosbar . 99,45 99,75

DD. bis 1905
Wechsel auf Amsterdam furz für Guld . 100. in t . 168,93 169 75
Wechsel auf London furz für Litr . in Mt .
Wechsel auf Newyorf furz für 1 Doll . in Mt .

Diseout der Deutschen Reichsbaut 3 pct .
Wechselzins unserer Bant 4 %

20,385 20,485
4,175 4,225

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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allen Laien , jüngeren und älteren Seeleuten eine Praxis der Seeschifffahrt HB . Friedrichs ruh , 24 . Februar . Gestern Abend ist
zu leifern, wie sie in dieser Form und Kürze neu ist. Neben einer Menge Graf Herbert Bismarck und Graf Henkel Donnersmark ein¬werthvoller Winke ist besonders hervorzuheben das hier behandelte Gebiet der getroffen. Das Befinden des Fürsten Bismarck darf als imSteuermannstunst , wie auch die wesentlich verkürzte Rechnung mit Hilfe 4 -
stelliger Logarithmen in einfachster Anordnung , wie sie der Seemann bisher ganzen zufriedenstellend bezeichnet werden . Er hat indessen Febr.23.2,80h ttg . 751.0
uoch nicht fannte . Das werthvolle Buch kostet nur 3 f . 50 fg . immer noch Beschwerden .

Verdingung .
Die Ofensegerarbeiten zur Unter¬

haltung der werfifiskalischen Gebäude
in Wilhelmshaven und Bant für
1898/99 sollen am 18 . März 1898 ,
Vormittags 118/4 Uhr , verdungen
werden .

Bedingungen liegen im Annahme¬
Amt der Werft aus , werden auch
gegen 1,20 Mt. von der unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

• Wilhelmshaven , den 17 . Febr . 1898 .
Kaiserliche Werft ,

Abth . für Verwalt . - Angelegenheiten .

Bekanntmachung .
In das hiesige Handelsregister ist

heute Blatt 343 eingetragen die
Firma :

J . D . Wulf
mit dem Niederlassungsorte Wilhelms¬
haben und als deren Inhaber der

AufträgeAnnoncen Auftri
für alle Beitungen

Fachzeitschriften , Kursbücher , Kalender etc .
übernimmt bei forgfältigfter und schnellster Ausführung au den

vortheilhaftesten Bedingungen
bie Annoncen Expedition von Rudolf , Moffe ; diefelbe llefert Roftenanschläge,
fowie Entwürfe für swemäßige und geschmackvolle Anzeigen bereitswilliak .

Insertions Larife toftenfrei

RUDOLF MOSSE
Annoncen - Expedition

Central - Bureau : Berlin SW .

Im Auftrage verkaufe ich

Jerusalemerstr . 48/40

Zu vermiethen

Börsenstr . 24 , 1 Treppe rechts .
Kaufmann Johann Diedrich Wulff zu Freitag , den 25 . Febr . 1898 , ein möblirtes Zimmer .
Wilhelmshaven . Nachm . 2 Uhr ,

Wilhelmshaven , den 21. Febr. 1898. Neuestraße Nr . 2 :

Königliches Amtsgericht .

Auktion .
Am Sonnabenb , ben 26 . bs .

Mts . , Bormittags 10 Uhr .

1 2jizz . Dreirad ,
1 Holzbadewanne ,

1,50 Meter lang .

Reverey , Gerichtsvollzieher .

Zu vermiethen
eine 4räumige Oberwohnung perl
1. Mai an eine kleine Familie .
Miethpreis 11 Mt . pro Monat .

Bant , Adolfstraße 8 .

ſollen auf dem Umtshofe des Polizei Ein schön möbl. Zimmer
Gebäudes nachstehende Strandgegen zum 15. März oder feither methfrei , 1stände gegen gleich baare Bezahlung auch passend für 2 Herren.öffentlich versteigert werden :

1. ein 6 Meter langer Baum mit
eisernen Beschlägen ,

sum 15,
Roonftraße 102 .

2. eine 9 Meter lange weißgestrichene Zu vermiethen
Raa mit daran befindlichem zum 1. Mai eine 3- und eine 4räum .
Segeltuch ,

3 . ein Mast ,
4 . eine Tonne .

Oberwohnung nebst Keller und
Bodenkammer .

Fr . Neumann , Bäckermstr . ,

Zu verkaufen
Kinderbettstelle mit Matratze.

Börsenstraße 24 , Laden .

Gesucht
eine Waschfrau .

J . G . Siehl , Roonstr . 77 .

Gesucht
Wilhelmshaven , den 22. Febr . 1898 . Neubremen , Neue Wilhelmsh . Str . auf sogt . ein Schuhmachergeselle .

Königliches Strandamt .
Dr. jur . Frhr . v . Lüdinghausen -Wolff .

2 Damen-Masken -Kostüme
billig zu verleihen .

Raiserstraße 71 , 2 Tr .

Verloren
eine Patent Smiertapfel zu
einem Doktorwagen .

lohnung abzugeben bei

G . Frerichs .

Gesucht
Gegen Be - zum 1. März ein tücht . Hansinet

oder Baufburiche .
Kruse , Bismarckstr . 18 .

Einschl.

P . F . A . Schumacher .

[0
Linds

ftia , [0
Bewölkung

Better,
12 = Ortan ] 10 = ganz bedeckt].

Rissder legten
24 Stunden

tung .Em Celso Cels . Tels ,
3. 2 N

febr . 23. 8,80 h bб. 762. 9 2,4 碗白
Febr . 24. 8,80 h trg . 766. 4 19 18 8. 2 碗燒

Gesucht

zum 1 . März möbl . Wohn - nud
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4. 2

Gesucht
Schlafzimmer , am liebsten in der zum 1. März ein sauberes Mädchen ,
Bismarckstraße oder in der Nähe der - welches kochen kann .
felben . Offerten unter Z. A. 100 an
die Erped . d . Bl . erbeten.

ältern

HabenSieBetten
molles

welche im Gebrauch schwer ge¬
worden sind oder stark stäuben ,
so versämen Sie nicht , die¬

selben durch unsere

Dampfmaschine
reinigen zu lassen . Alte Federn
werden nach Entfernung sämmt .
licher Schmußtheile wieder leicht

und mollig und können Sie
den Unterschied am besten be¬
urtheilen , wenn Sie die in
unferem Schaufenster aus¬

gestellten Proben von un¬
gereinigten und gereinigten
Federn ansehen . Gleichzeitig
werden die Federn durch die
heißen Dämpfe gründlich des¬
infizirt . Der Preis beträgt
30 f . pro Bfd . und ist sehr

gering , wenn man bedenkt , daß
man dafür ein leichtes , molliges
Bett erhält .

Wulf & Francksen .

Frau Helmftedt , Margarethenstr .

Gesucht
zum 15 . März ein Knecht von 17
Jahren .

Fr . Neumann , Bäckermeister ,
Neubremen .

Zum 1. März ein freundl . fleißiges

Mädchen
mit guten 8eugnissen gesucht .

C . Gleich .

Sofort oder zum 1. März ein

Dienstmädchen gesucht .
Göferstraße 9 , im Laden .

Verloren
Spazierstock

mit gebog . Krücke . Gegen gute Bee
lohnung abzug . in der Exped . d . Bl .

Danksagung .
Für die vielen Gratulatinen und

Ehrenbezeugungen anläßlich unserer
filbernen Sochzeit sagen wir Allen
auf diesem Wege unseren herzlichsten
Dank , da es uns unmöglich ist , jedem
Einzelnen unseren Dant abzustatten .

Neubremen , ben 23. Februar 1898 .

A. Like und frau ,
geb . Beder .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzliches

Theilnahme bei der Beerdigung meiner
lieben Mannes und für die zahlreichen
Kranzspenden , sowie die tröstenden
Worte des Herrn Superintendenten
Jahns am Sarge des Verstorbenen
spreche Allen meinen herzlichsten Dant
aus .

Frau Christine Wehmeyer .

Wulf & Frandsen. Ein . Betten Nr. 8 Einscht. Betten Nr. 10 Einfühl. Betten Kr. 10 Einschl. Betten Nr. 11 Einſchl. Betten Nr. 12
aus grau - roth gestreiftem Röper

mit 14 Pfund Federn .

Oberbett

1 KissenAusstellung
fertiger Betten ! !

Unterbett
6 .

102 . 50
Mt . 14 . 50

Zwetschläfig Mt . 20. 50

aus grau -roth gestreiftem Atlas
mit 16 Pfund Federn .

Oberbett
Unterbett

13 . 50 Oberbett
13 . 50 Unterbett
9 . - 2 Kiffen

Oberbett aus rothem Daunen¬
föper , Unterbett aus roth . Atlas
mit 16 Pfund Daunen u . Federn .
Oberbett

aus roth -rosa gestreiftem Atlas
mit 16 Pfund Federn .

10 . 25 Oberbett
10 . 25 Unterbett

aus rothem oder roth -rosa Atlas
mit 16 Pfund Halbdaunen .

17 . 50
17 . 50

22. ¬
Unterbett 20 . 50

Selffen 10 . ¬ 2 Kiffen 12 . 00

Mf . 27 . 50 mr . 45 . Mt . 54 . 50

Zweischläfig Mt. 31 . ¬ Zweischläfig Mr. 50. 50 Zweischläfig Mt . 61 . ¬

2 Kissen 7 . 2 Kissen

Mt . 36 .
8welschläfig Mt . 40 . 50

Billigere Betten in jeder Preislage .
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Herm . Högemann , A. S. Diekmann Nachf.

Möbl. ZimmerGeorg C. Friedrichs ,vermiethen .
Marktstraße 29 a , II . r .

Zu vermiethen
Butter - und Käse -Grosshandlung ,

eine ft. 3r. Etagenwohnung auf Agentur u . Kommission ,
1 . Mai . Verl . Börsenstr . 79 , u . r .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer .

Margarethenstraße 10 , pt . L

Zu vermiethen
zum 1. März zwei möbl . Zimmer
( Wohn - und Schlaffiube . )

Victoriastraße 80 , pt . r .

Zu vermiethen
zum 1. März ein freundl . möblirtes
Rimmer . Verl . Börsenstr . 7 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später die

1 . Etage ,
bestehend aus 9 Räumen mit abgeschl .
Korridor , Keller und Zubehör , tann
auch getrennt werden . Näheres

A . G . Ahrends ,
Neue Wilhelmshavenerstraße 25 .

Zu verkaufen
ein Schwein zum Weiterfüttern .

Oltmanns , Langewerth .

Suche
ein gut erhaltenes Fahrrad ,
nicht über Mark 110 , zu kaufen .

Offerten unter R. D. an die
Exped . dieses Blattes .

Tücht . Schloffer
auf sofort gesucht .

Einige

E . Jek .

Schloffer und Dreher
für dauernde Arbeit gesucht .

Winicker & Lieber ,
Maschinenfabrik , Barel .

Ein fücht . Mädchen

Wilhelmshaven , Gökerstrasse 14 .

mit
Bin jeden Sonnabend in Seppens Singverein für gem. Chor.

blühenden
und

Blattpflanzen

Freitag Abend 8 Uhr :

Orchester - Probe
im Saale des Hotel „ Prinz Heinrich " .

auf dem Wochenmarkt . Bestellungen Verschönerungs -Verein .
auf Bäume und Sträucher nehme

posals entgegen , da ich die Sachen selber ziehe .

Kaiserkrone ,
Bismarckstrasse .

8 . bis 10 . März :

Königin Luise .
Vaterl . Bühnenspiel von Dir . Dr. Albert Gemoll .

Eintrittskarten zu Vorverkaufspreisen bei Gebr .
Ladewigs , Roonstr . und Kaufmann Flitz , Bismarck¬
strasse , Sperrsitz 1,50 Mk . , Saal unten 1,00 Mk. , Saal
oben 0,75 Mk .

Burg
Hohenzollern

Burgbox
Hohenzollern

Montag , den 28 . Februar :

3. Sinfoniekonzert
Sinfonie Nr . 8 ( F - dur )

mal von Louis v . Beethoven .

Wöhlbier , Musikdirigent .

für die Vormittagsstunden zum 1. ev. Gänsefedern welederch .äußerst
15. März gesucht .

Börsenstraße 22 , II . links .

Gesucht
werden herrschaftliche Köchinnen für
gute Stellen (einzelne Leute ). Ein

Hausmädchen mit guten Zeugnissen
fucht Stellung .

Frau Maßmann , Kasernenstr . 1 .

hochf. Mare , nur ganz

vollbaunig , vorzügl .Dedbettf . Pfd . 2. 65 M. Dieselbe Sorte , einwenig fráftiger , nicht ganz fo daunig 2 M.Gänseschlachtfed ., wie sie gerupft werden 1,50.Geriffene Fed . grau 1,75, halbweiß 2,50 , weiß2,75 , 3,00 , 3,50 M. Jede Ware wird in mein .
Fabrit saub . gereinigt ; daher volt . troden ,flar und staubfrei . Garantie : Zurücknahme .
KROHN , Lehrer a. D. ALTREETZ(Oderbruch ) .

Frisches M
Einsoliderverheir.Mann Schweine¬sucht für die Abendstunden Beschäf
tigung zum Kassiren , Botenlaufen u .
dergl . Offerten bittet man unt . L. 10
in der Erped . d . Bl . niederzulegen .

Zu verkaufen
eine hübsche Hanslaterne , für Gas¬
ficht eingerichtet .

Bu erfragen in der Exped . d. B1. 1

Pökelfleisch
eingetroffen .

J. Renken , Barel .

Bummi¬
Schuhe

empfiehlt billigst
G . Frerichs
Roonstraße 108 .

Waarenhaus

B. H. Bührmann.

Zu herabgesetzten
Preisen !

Ein Posten

Knaben¬

Anzüge
für das Alter von 2 his 6
Jahren . Nur bessere Quali¬

täten . Billig .

Einzelne

Knaben

Hosen

Hauptversammlung
am Freitag , den 25 . Februar ,

um 9 Uhr Abends ,
im Rathhauskeller .

Tagesordnung :
1. Rechnungslegung .
2. Neuwahl des Vorstandes .

3. Entgegennahme von Vorschlägen über
Verwendung vorhandener Mittel .

4. Verschiedenes .

Der Vorstand .
R . Berg

Gemeinsame Ortskrankenkasso
der vereinigten Gewerke .

Hebung der Beiträge
Montag , den 28 . Februar , Vors
mittags bon 8 - 10 Uhr und Nach
mittags von 3 - 5 Uhr ; in Bant :
Mittwoch , den 2 . März , Vorm¬
bon 10 - 12 Uhr .

Sehr große dunkelrothe und
farbige

Goldfische
heute eingetroffen und empfehle folde

zu niedrigstem Preise .

E . Bakker ,
Bismarckstraße .

Das in meinem Total -Ausverkauf
befindliche Waarenlager

Malta-Kartoffeln Soft sollu.muss
per Pfd . 20 Pfo

adele neue

mit Leibchen aus blau Cheviot

von 70 Pf . an .

Matjesheringe40 Stück
per St . 20 Pfg .

foeben eingetroffen .

G . Lutter .

große und kleine

möglichst in den nächsten Wochen ge¬
räumt sein .

Georg Reich , Bismarckstr . 10 .

Schweine w
Gute Rockmacherg , auchauf Zahlungs.

G . Lutter . fut
zu verkaufen .

Reinhard Buchholda. A. Wessels , Heppens.
Redaktion , Rotationsdruck und Berlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . ( Telephon Nr . 16 ) .

Geburts - Anzeige .
Geburt eines TöchterchonsDiebeehren anzuzeigen

Berlin , den 22 . Februar 1898 .

Kapt-Lieut. und Frau Glatzel.
Gierzu eine Beilage .



Beilage zu Nr. 47 des „Wilhelmshavener Tageblattes".
Für den Monat März eröffnen wir ein besonderes

Abonnement auf das

Freitag , den 25 . Februar 1898 .

Das vermochte Frau Helldorf nicht zu ertragen . Sie ärgerte | Steigerung der Fleischpreise in Ostpreußen und den damit zu¬
sich über jedes freundliche Wort , das ihr Gatte an die Erzieherin sammenhängenden Rückschritt des Fleischkonsums der Armee .

, ,Wilhelmshavener Tageblatt richtete, über jede Artigkeit, die ihr durch Adalbert erwiesen wurde, General Frhr . v . Gemmingen giebt eine Steigerung der
und grollte ihr sogar darüber , daß Hans aufmerksam gegen sie Fleischpreise im Osten zu . Eine Erschwerung der Truppenver¬
war , obwohl fie den Stiefsohn durchaus nicht liebte . Sie hatte pflegung sei jedoch dadurch nicht herbeigeführt worden .und amtlichen Anzeiger .

Der Abonnementspreis für den Monat März beträgt , wenn sich in den Kopf gesetzt, ihr Mann ziehe ihn den Kindern zweiter Abg . v . Roon weist auf die erhebliche Verbesserung der Mann¬
bas B att frei ins Haus geliefert wird : Mt. 0,75 ; wenn es durch She vor und beneidete ihn auch um das Vermögen , das er von schaftstoft hin, wofür über 8 Millionen Mark eingestellt worden
die Post bezogen wird : Mr. 0,70 exkl. Zustellungsgebühr ; wenn seiner Mutter geerbt und das sich unter der umsichtigen Verwaltung seien. Auch die Verabreichung warmerAbendkoſt ſei jekt erreicht.
es bei uns abgeholt wird : Mt . 0,70 . Neu eintretenden des Vaters bedeutend vermehrt hatte .
Abonnenten wird gegen den Vorzugspreis von Mt. 0,75 eine Ob sie liebte oder haßte , gleichviel , sie wollte von allen an¬
folorirte Wandkarte von Deutschland geliefert .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt "
die größte Verbreitung am hiesigen Plaze und in der Umgegend

Die Expedition .

2) Schuldig .
Erzählung von F. Arnefeldt .

(Fortsetzung . )

gebetet sein und niemand neben sich dulden . -
Nachdem ihr Gatte sie verlassen hatte , fauerte sie sich tiefer

weiter nach .

Beim Kapitel Bau und Unterhaltung der Festungen "
wünscht Abg . Rickert die Beseitigung des inneren Festungsmalles
in Danzig , damit die Stadt sich besser entwickeln fönne .

Der Riegsminister erkennt die schwierige Lage Danzig ' s an .
in ihren bequemen Lehnsessel und sann dem Gespräch mit ihm Mit dem Vorschlage Rickerts sei aber der Stadt nicht viel ge¬

holfen . Danzig müsse sich nach der See zu erweitern und vor
Immer finsterer ward ihre Stirn , wie Kohlen glühten die Allem einen festen Erweiterungsplan dem Kriegsminister ein¬

dunklen Augen und schauten ganz unheimlich aus dem weißen reichen .
Gefichte heraus ; die wie in Fieberhize geborstenen Lippen Damit ist das Ordinarium des Militär -Etats erledigt .
murmelten :

Preußischer Landtag .
(Abgeordnetenhaus . )

" Ich soll sie behalten , er will sie nicht missen , ihre Gesellschaft
ist ihm werthvoll . "

Die Frau Kommerzienräthin preßte die Hand auf das Herz ,
and ihrem Gatten blieb nichts übrig , als sie mit Liebkosungen Konstantin ? Auf Adalbert ? oder auf Hans ? Aber sie soll teinen des Innern fortgefahren . Der Titel landräthliche Behörden

" Ha , die Schlange ! Auf wen hat sie es abgesehen ? Auf Berlin , 22 . Febr . Es wird in der Berathung des Etats
und mit guten Worten zu beschwichtigen . Als er glaubte , haben. Noch bin ich da, und ich werde mich schon hüten, so leicht wird nach kurzer Debatte genehmigt. Es folgt der Titel Polizei¬daß ihm dies gelungen set, zog er die Uhr aus der Tasche räume ich den Platz nicht! Ich muß ihr doch einmal auf den Verwaltung Berlins und Umgegend. Abg. Brömel (fr . Ver. )und sagte :

"Jetzt ist es aber die höchste Zeit, daß ich gehe, die Bör - Bahn fühlen. Fange ich es nur gefchickt an, so wird sie schon berührt die polizeilichen Mißgriffe der letzten Zeit und fordert
fenstunde hat bereits geschlagen. Auf Wiedersehen, liebe Eugenie." verrathen, was sie im Schilde führt." eine Reorganisation der Polizei . Das Unteroffizierthum müſſe

Seiner Frau Hand und Stirn tüssend, entfernte er sich und
Sie flingelte und befahl dem auf dieses Zeichen sofort er in derselben aufhören . Eine Gehaltsaufbefferung sei dringend

athmete draußen tief und wie befreit auf, denn der in dem mit scheinenden Diener , Fräulein von Kreffen zu ihr zu rufen . nöthig .

aller erdenklichen Eleganz und feinstem Geschmack ausgestatteten
Wenige Minuten später trat ein sehr einfach gekleidetes Minister des Innern von der Recke antwortet dem Vor¬

Gemach herrschende Duft von allerlei Effenzen legte sich be- junges Mädchen von hohem Wuchs mit prachtvollem aschblonden redner. Abg . Ahrend (freif.) : Eine Gehaltserhöhung der Bo¬
flemmend auf die Bruft des gesunden , kräftigen Mannes . -

Haar in das Zimmer . Artig , aber nicht unterwürfig fich ver - lizeibeamten sei schon vergeblich im vorigen Jahre beantragt
Die KommerzienräthinHelldorf war die zweite Gattin ihres neigend, fragte sie nach den Befehlen der Frau Kommerzienräthin . worden. Es wäre wünschenswerth, für Berlin ein einheitliches

Diese nahm eine hochmüthige Miene an und erwiderte :

heute nicht mit Hermine ausgehen werden."
Ich wollte Ihnen nur sagen , Fräulein von Kressen , daß Sie

Mannes .

Konstantin Helldorf hatte das von seinem Bater unter dieser
Firma gegründete Bankgeschäft übernommen und auf dessen Wunsch
die Tochter eines Geschäftsfreundes geheirathet , die ihm ein großes
Vermögen zugebracht hatte .

mit dem Ausdruck des Erstaunens auf die Dame , sie sagte aber
Die großen blaugrauen Augen der Erzieherin richteten fich

völlig ruhig und bescheiden :

Einwohnermeldeamt zu schaffen , da man durch Erkundigungen
auf der Polizei nicht zu dem gewünschten Resultat fomme .

Regierungskommissar Geheimrath Lindig : Die von dem Vor

Erwägung gezogen werden. Abg. Groth (nat .- lib.) bittet den
redner gegebenen Anregungen seien dankenswerth . Sie sollten in

Minister , darauf Bedacht zu nehmen , daß bei der UmgestaltungObwohl es keine schwärmerische Liebe gewesen, welche die
Gatten zu einander geführt , hatten sie doch in durchaus guter ,

Darf ich fragen , was die gnädige Frau zu dieser Bestimmung der polizeilichen Verhältnisse Niels die jetzt angestellten Polizei¬
friedlicher Ehe mit einander gelebt , die leider nur von kurzer

beranlaßt ? " beamten und Polizisten von der Regierung übernommen würden .
Dauer gewesen war .

Die Kommerzienräthin lächelte und entgegnete von oben Geheimrath Lindig : Die Regierung werde die Genannten
Frau Helldorf hatte einem Sohne das Leben gegeben und herab : "Eigentlich könnten Sie sich diese Frage felbft beantworten . nach Wöglichkeit berücksichtigen . Jedenfalls werde sie versuchen,

war , nachdem alles glücklich überstanden , im Wochenbett plötzlich die Rücksicht auf das Wohl ihres Kindes ?"
Was kann eine Mutter bei ihren Anordnungen anderes leiten als es so einzurichten , daß dieselben nicht in ihrem Einkommen ge¬

einem Herzschlag erlegen . Konstantin hatte sie aufrichtig betrauert , schmälert würden .

nach kaum zweijähriger Wittwerschaft einen zweiten Chebund gerade diesen Spaziergang. Sie fommt im ganzen nicht viel an der Titel genehmigt.
, ,Aber mich will bedünken , Herminens Wohl erforderte ge- Nach einigen kurzen Worten des Abg . Knebel ( natl .) wird

schlossen, für den bei ihm keinerlei andere Rücksichten als die auf die Luft," wandte die Erzieherin ein.richtigste Liebe maßgebend gewesen war . Aehnliche Gesichtspunkte kamen bei dem Kapitel Gensdarmerie

Eugenie Wegenberg , eine Verwandte seiner ersten Gattin, mein Fräulein, ich kenne meine Tochter doch etwas länger als Schreiber (ft.), Schilling (f.), Brömel (f. Vgg.) u . a. die Noth¬
, ,Sie müssen mir schon gestatten , das besser zu beurtheilen , zur Geltung , wobei von verschiedenen Rednern im Hause

die auch zur Zeit von deren Tode bei ihm im Hause gewesen, Sie und weiß genau , was ihr frommt."war ganz arm , aber von großer Schönheit und einem sehr liebens¬ wendigkeit Betonung fand , durch Aufbesserung der materiellen

würdigen einschmeichelnden Wesen .
Da Felicitas auf diese Zurechtweisung nur durch eine flumme Lage der Gensdarmen für reichlicheren und besseren Ersatz für

Das Glück, das er sich von diesem Ehebunde versprochen, mine ist sehr zart ; ich möchte nicht, daß sie der rauhen Luft regierung wurde in Aussicht gestellt, daß die Gensdarmen bei
Verbeugung antwortete , fuhr die Kommerzienräthin fort : Her - dieses wichtige Corps zu sorgen . Von Seiten der Staats¬

hatte sich freilich nicht einstellen wollen . Eugenie zeigte bald eine
große Seizbarkeit und maßlose Ansprüche. Ihr Gatte vermochte ausgesetzt würde." der für das nächste Jahr geplanten Vorlage zur Ausgleichung

die letzteren zu befriedigen, denn er ward mit jedem Jahr reicher, wahren Frühlingstag !" rief Fräulein von Kreffen jetzt im ehr- beamten berücksichtigt werden sollen. Zugleich wurde mitgetheilt,
Aber wir haben ja heute milde Luft und Sonnenschein , einen von Härten und Ungleichheiten in der Besoldung der Unter

war durch Orden , wie durch den Titel Kommerzienrathausgelichen Erstaunen lebhaft aus .
zeichnet worden und hätte den Abel erlangen können, wenn seinlichen Erstaunen lebhaft aus. daß im Schooße der Staatsregierung Erwägunger über die im

schlichter Sinn nicht einer solchen Standeserhöhung abhold ge- harrte die Kommerzienräthin eigensinnig auf ihrer Meinung.
Nein , nein , es weht ein falter , scharfer Märzwind !" be- Hause angeregte Frage schweben , ob nicht den Gensdarmen wie

den Unteroffizieren nach längerer Dienstzeit eine Kapitalszulage

Ganz ebenso dachte sein Sohn erster Ehe, Johannes , der Sie nur einmal , wie der blaue Himmel lacht !" versicherte das nicht zum Abschluß gelangt seien . Schließlich vereinigte sich das
" Frau Kommerzienräthin befinden sich im Irrthum , sehen gewährt werden solle, daß diese Erwägungen aber bisher noch

den Beruf des Bate erwählt hatte, ihm bereits eine kräftige Mädchen arglos. Sie trat dabei ans Fenster, schlug die dasselbe Haus zur einstimmigen Annahme einer aus den Anträgen derStüße im Geschäft war und sein ebenbürtiger Nachfolger zu verhüllenden schweren Vorhängezurück und war im Begriff, einen Herren Schreiber, Schilling und Brömel zusammengesetzten Re¬werden versprach, während Adalbert, der Sohn zweiter Ehe, ganz der hohen Fensterflügel zu öffnen .gern das von " vor seinen Namen gesezt haben würde . Er solution , durch welche für die Gensdarmen ein besseres Gehalt ,
eine höhere Dienstaufwandsentschädigung gefordert und die gleiche
Forderung auch in Betreff der Schußleute erhoben wird .

Marine .

wesen wäre .

studirte Jura und Staatswissenschaften und sein Ehrgeiz , noch Ein Angstruf der Kommerzienräthin , die sich halb aus ihrem

bielmehr aber der der Mutter , ging dahin, daß er die diplomatische Lehnstuhl erhoben hatte, verhinderte fie daran.
Laufbahn einschlagen solle. Vorläufig genoß er freilich als Corps - Lassen Sie das Fenster geschlossen ! Wollen Sie mich tödten ?

student in vollen Zügen das Leben und ward darin von der Kom - ch, ich weiß es ja , darauf ist es bei Euch allen abgesehen! Ich

merzienräthin unterstützt , die ihrem Liebling nichts abzuschlagen bin Euch im Wege ! Krank und hülflos wie ich bin, lebe ich Euch
zu lange !"vermochte .

Noch mehr als den Sohn hatte sie freilich die Tochter ver¬
zogen , die sie erst zehn Jahre nach Adalberts Geburt ihrem Manne
geschenkt hatte .

( Fortsetzung folgt .)

"

Kiel , 22 . Februar . Der Aviso Bieten " ist von seiten
der Werft fertig gestellt , sodaß er wohl Ende März mit dem
Fischereischutz beginnen wird . An dem neuen Decksaufbau des
fleinen Kreuzers Grille " und der dadurch nothwendigen Ver¬
änderung der Maststellung , sowie am Umbau S . M. S .

Sachsen " wird weitergearbeitet . Im Ausrüstungsbassin liegt
das eine der in Dienst gehaltenen Stammschiffe der Reserve¬
division Hagen " .

Counters

Deutscher Reichstag .
( 47 . Sigung . )

Seit dieser Zeit kränkelte sie fortwährend und ihre Reize Berlin , 22 . Febr . Die Berathung des Militäretats
barkeit hatte sich in einem Grade gesteigert , daß ihre Umgebung wird fortgesetzt .
schwer darunter litt und man es ihr , was auch geschah um ihre Beim Kapitel Militär - Justizverwaltung " bittet
Launen zu befriedigen , selten recht machen konnte . Abg . Kunert (foz .) bezüglich des in den letzten Sitzungen Kiel , 23. Febr . Am Kreuzer , G" werden jetzt die Vor¬

Da fie unfähig war , die sehr lebhafte und von ihr im höchsten erörterten Falles der Beschäftigung von Militärftrafgefangenen bereitungsarbeiten für das Einseßen der vorläufig neben dem
Grade verwöhnte fleine Hermine viel um sich zu dulden und sie am Sonntag unt nähere Auskunft darüber , wer bestraft worden , Schiff lagernden beiden Schraubenwellen vorgenommen . Die
mit frankhaftem Eigensinn darauf bestand , das Kind dürfte eine und wie hoch die Strafe gewesen sei, und bringt das kriegsge - Holzbekleidung des Unterschiffs ist fast vollendet . Beim Bau
öffentliche Schule nicht besuchen, so mußte eine Erzieherin ins Haus richtliche Urtheil gegen den sächsischen Soldaten Bachmann I zur des Linienschiffes Ersatz König Wilhelm " sind die Kielplatten
genommen werden . auf etwa der Schiffslänge gelegt und die darauf stehenden

Damit war aber eine neue Klippe für den ohnehin so sehr Sächsischer Bevollmächtigter Graf Vizthum von Eckstädt Vertikal -Mittelfielplatten befestigt .
gefährdeten Hausfrieden geschaffen . Hermine gehorchte feiner Er - lehnt diese Auskunft ab mit dem Hinweis , daß beide Fälle - Berlin , 23 . Febr . In Bezug auf die Uebernahme und
zieherin und hatte einen Rückhalt an der Mutter , die ein Ver - rechtskräftig entschieden seien und alle Instanzen durchlaufen hätten . die Verwaltung von Kiaotschau ist nun eine feste Basis dadurch
gnügen daran zu finden schien, dec Fremden , der sie ihr Töchter - Abg . Kunert (soz.) zieht aus dem Schweigen des Vorredners gewonnen , daß der Kapitän zur See Rosendahl durch kaiserliche
chen doch nun einmal anvertrauen mußte , das Leben so sauer wie den Schluß , daß die Strafe im ersteren Falle sehr gering gewesen Verordnung zum Gouverneur jenes Pachtgebietes ernannt worden
möglich zu machen . Wiederholt kam es zu stürmischen Auftritten , sein müsse . ift . Der Titel Gouverneur ist , nach der Schles . 8 . " , gewählt

worden , weil er allen Nationen geläufig ist , und weil andere

"

bei denen der Kommerzienrath sich in die peinliche Lage versetzt Beim Kapitel Besoldung von Militärärzten spricht
sah , den Schiedsrichter zwischen der Gattin und der Erzieherin Abg . Kopsch (fr . Vp .) im Hinblick auf die vorgekommene Mächte wie England und Portugal in Hongkong und Makao solche
zu machen . Das Ende vom Liede war aber immer , daß die Aushebung geistesschwacher Mannschaften die Ansicht aus , daß an der Spize ihrer Besitzungen haben . Eine andere Seite der
letztere ihr Bündel schnürte und die schöne , aber für sie recht das Aushebungsgeschäft zu eilig geschehe und daß die jungen Verwaltung , welche jetzt in den Vordergrund tritt , ist die Ein¬
ungaftliche Villa Helldorf in der Bellevueftraße in Berlin verließ , Aerzte nicht genügende Erfahrung auf dem psychiatischen Gebiete richtung einer richterlichen Behörde . Zur Durcharbeitung der
in die sie vor einigen Wochen mit ganz anderen Erwartungen haben . hierauf bezüglichen Fragen ist ein junger Jurist , der auch ein¬
eingezogen war . Kriegsminister v . Goßler erwidert , daß die Zahl der aus - gehende volkswirthschaftliche Studien gemacht hat , in das

Seit ein paar Monaten schien nun diesem unerquicklichen gehobenen Schwachsinnigen sehr gering sei, und daß die Militär - Justitiariat des Reichsmarineamts berufen worden . Die Wahr¬
Zustande , unter dem sämmtliche Hausgenossen gelitten haben , ein ärzte schon jetzt psychiatrisch ausgebildet würden . scheinlichkeit spricht dafür , daß derselbe in naher Zeit zur Uebers
Ende gemacht zu sein durch den Eintritt von Felicitas von Kressen , Abg . Bebel (soz.) pflichtet den Ausführungen des Abg . Kopschnahme der richterlichen Geschäfte nach Kiaotschau selbst entsendet
die das kleine Mädchen , das ihr zuerst mit Trotz und Widersez bei und führt den Wiangel an Militärärzten auf die geringe wird . Ein geoßes Hinderniß für die Hafen - und Küftenbauten
lichkeit entgegengekommen war , durch Güte wie durch Ernst und Besoldung und den Ausschluß jüdischer Aerzte von der militär - in Klaotschau bildet die unglaublich weit gehende Parzellirung
Festigkeit zu bezwingen und sogar sehr anhänglich zu machen ge - ärztlichen Laufbahn zurück . des Grund und Bodens in die kleinsten Theile . Mit Hunderten
wußt hatte . Kriegsminister v. Goßler weist auf die Bestrebungen , die von Befizern muß verhandelt werden , ehe man über die nöthigen

Hermine klagte die Erzieherin bei der Mutter nicht mehr an, Militärärzte in Rang und Gehalt aufzubessern , hin und erklärt , Grundflächen verfügen kann .
sondern zeigte ihr Liebe und Vertrauen , und entfesselte dadurch es gebe keine Bestimmungen , welche jüdische Aerzte von der
in der Brust der Kommerzienräthin den Dämon der Eifersucht . militärärztlichen Laufbahn ausschließen . Aus der Umgegend und der Provinz .
Das Herz ihres Kindes sollte sich feiner andern zuneigen , was es Abg . Lieber erklärt , er sei über die Antwort des Kriegs - Bremerhaven , 23. Febr . Die deutsche Gesellschaft zur

dieser Fremden gab , war der Raub an ihr . minifters sehr erfreut . Es sei eine Forderung der Parität , Rettung Schiffbrüchiger hat dem Herrn Kapitän Schmidt von
Dabei blieb es aber nicht ; Felicitas gab dem zur Eifersucht jedem befähigten Arzte den Zutritt zur Armee offen zu lassen . dem Oldenb . Portug . Dampfer Oldenburg " , der die Befaßung

fo sehr geneigten Gemüthe ihrer Herrin noch ganz andere Nahrung . Abg . Jskraut meint , der Geist des Judenthums stehe dem eines im Sinken begriffenen englischen Dampfers unter großer
Der Kommerzienrath und seine beiden Söhne waren der jungen Geifte unseres Militärs so sehr entgegen , daß Juden trotz der Mühe und Selbstaufopferung gerettet , das Ehrendiplom mit der
Dame dankbar für das Behagen , das sie ihnen bereitete , hielten Gehaltserhöhung sich nicht nach dem Heere sehnen würden . großen filbernen Medaille verliehen . Der Steuermann bekam
mit ihrer Anerkennung nicht zurück und begegneten ihr mit Abg . Richter führt aus , 1870/71 fei eine unverhältnißmäßig die kleine fiberne Medaille und die Mannschaft ein Geldgeschenk .
derjenigen Zuvorkommenheit und Hochachtung , auf die fie ver - hohe Bahl Eiserner Kreuze an jüdische Soldaten und jüdische Wie es heißt , wird Herr Kapitän Schmidt nächstens die Führung
möge ihrer ganzen Persönlichkeit die gegründetsten Ansprüche Aerzte vertheilt worden , des neuen Dampfers Brake " übernehmen , während Herr Ka¬
hatte . Bei dem Titel Naturalverpflegung bespricht Abg . Haffe die pitän Warnecke die Oldenburg " erhält .



Bekanntmachung . Forderungen Süßlicht- Kugeln, Eine Zitherbestes zum Petroleum , er¬

Bildern , 1 Kinder -Dreirad , 1 ]

Knaben -Zweirad , Einmache .

töpfe und Gläser und was sett vollständig Gasglühlicht bei ca. billig zu verkaufen .
sonst an Haushaltungs- pp. für die Offiziersmesse S. M. 30- 50 % Ersparniß an Petroleum,
Sachen kommt; ferner 2 sehr S . , ,Beowulf " bis zum 15 . verbrennt rauch und geruchlos. Ver¬
gut erhaltene Pneumaticräder; Februar find sofort ein- bei Herrn Drogist Nich. Lehmann

außerdem in Zwangssachen :
1 Waschkommode

öffentlich meistbietend gegen Baar¬
Verkauf bestimmt .

Reverey , Gecidifsvollzieher .

Nach § § 6 und 7 der hiesigen Fried¬
hofsordnung müssen Denkmale , Ein¬
faffungen und Anpflanzungen auf den
Gräbern von den Angehörigen der ,
Beerdigten in gutem Stand und alle
Anpflanzungen derart in Schnitt ge =
halten werden , daß sie nicht über die
Grundfläche der Grabstätte überhängen .

Diese Bestimmungen werden hier¬
durch in Erinnerung gebracht. Soweit
ihnen bis zum 15. März 1. J . nicht zahlung .
Folge geleistet ist , wird das Erforders
liche auf Kosten der Angehörigen der
Beerdigten von uns veranlaßt werden .

Wilhelmshaven , d . 19. Februar 1898 .

Der Magiftrat .
Dr . Biegner Gnüchtel .

Im Auftrage des Herrn Wutschte
verkaufe ich wegen Fortzugs von hier

Freitag , d . 25 . Febr . 1898 ,
Nahm . 22 Uhr ,

Neuestraße Nr . 2 :

2 Kommoden , 6 Kleider¬

schränke ( darunter ein vier
thüriger ) , 2 Vertikows , 1
Wäscheschrank , 1 Sekretär, 1
Schreibtisch, 1 Sophatisch , 2
Küchentische , 18 Rohr - und 2

Verkauf .

zureichen . in Wilhelmshaven , Bismarckstr . 15 .

Zu vermiethen Heinr . Dirks
ein möbl . Zimmer , monatl . 10 ME.

Näheres in der Exped. d. Blattes.
Eine schöne trockene 3räumige

Etagen -Wohnung
Der Gastwirth . Jähde zu zum 1. Mai zu vermiethen.

Hamburg ,
Verbindungsbahn 4 .

Export - und Schiffs -Ausrüstungs¬
Geschäft .

Lieferant für die Kaiserliche Marine
und Schuttruppe .

Sande , will sein daselbst belegenes , 8 . Cordfen , verl . Börsenstr. 18. Specialität : Messe - u. Kantinen -Ausrüstung.
Erbpachtkenggerechtigkeitmit

bersehenes

Wirthshaus
Gesucht

zum 1. April eine 3räum . Wohnung
für ein junges Ehepaar . Offerten
mit Preisangabe unter A . D . an die

nebst großem Tanzsaal und Exped. d. Bl . erbeten.
großem Lust und Gemüse¬

garten
Mai J .

Gesucht

Neue

Fernfpredi
verzeidiniffe,

à Stück 20 Pig . ,
sind zu haben in der

zum Antritt auf Wat d. I . mit oder zum 1. März oder später ein Dienst Buchdruckerei d. Wilhelmsh. Tagebl.ohne Inventar öffentlich meiftbietend mädchen von 15 bis 16 Jahren ,versteigern lassen . Der Tanzsaal ist welches Hinderlieb ist.
erst vor drei Jahren neu erbaut und
aufs Bequemfte eingerichtet .Holzstühle, 4 Küchenschränke, Bersteigerungsterminwird auf1 Kindertisch, 2 Kinderstühle, Sonnabend, den 26. d. Mts ., ein haeton, fast neu, sowie einHängelampen , 2 Bettstellen

mit Matragen , 12 Stäbchen im Verkaufsobjecte angefeßt.
Roleaux , 3 Badewannen , 3

fl . Wagen , 1 Wäscherolle , 1

Waschtopf , Waschbaljen , 1
Wunderkameranebst Bildern,

Nachm . präcise 5 Uhr ,

Neuende , 21 . Februar 1898 .

H. Gerdes ,
Auktionator .

Bin heute Freitag
Abend mit frischem

Raiserstr . 66 , I . , r .

Krankheiten aller Art ,
welche in feiner Behandlung einen

Erfolg gehabt habent, werdendurch
mich , so weit thunlich , schnell
und gründlich beseitigt , wofür
meine 20jährige Braxis die beste
Garantie leistet , namentlich werden
Rheumatismus , Kopf , Hals - ,
Drüsen - , Ohren - , Brusts , Magen - ,
Darm , Leber - , Nieren - und
Blasenleiden , Herzklopfen , Po¬
Typen , Krämpfe , Geschwüre , offene
Beine , Congestionen , Influenza
und deren Nachfolgefrankheiten ,
sowie alle Kinderkrankheiten : als
Brechdurchfall , Scrophulose , engl .
Krankheit und die hier nicht be¬
nannten Leiden mit dem sichersten
Erfolg behandelt , vorzüglich :
Syphilis , Impotenz , Geschlechts¬
u . Frauenkrankheiten , Blutungen ,
Hautausschlag , Bartflechten 2c. ,
wovon tausende geholfen sind .

Zahnschmerzen
werden ohne Ziehen beseitigt .

Ross-Fleisch D . 3icker ,
Gergull .

Müllerstraße 15 , Hinterh .

Zu verkaufen Altestraße Nr . 20 .

2fiziger Wagen .

Otto Wutschke ,
Augustenstraße .

Dienstboten
jeglicher Art vermittelt

Mehrere . Prignitz , Altestraße 24 .

mößlirte Offiziers¬

Bismarckstraße 59 , I .

Sprechstunden : Morgens
b . 8 - 10 , Nachm . v . 3 - 8 Uhr .

Gute Arbeiterinnen

finden will, verlangepr. Postkarte die zu vermiethen .

Ber schnell u. sinige Stellung 4räum . Wohnungen Zu vermiethen nung, Mothes tönnen sich sofort melden bei
2 Nebelbilder Apparate nebft Deutsche Vakanzen-Post" in Eßlingen."

Schloß 89 , I . Etage . Bu erfragen Anna Klein , Damenschneiderin ,
Stob . Horn , verl . Peterstr . 10. II . Etage lints . Göferstraße 10 .

Eduard Buss , Wilhelmshaven ,

Waschmaschinen ,
Wringmaschinen ,
Zeugrollen ,
Plättbretter ,

Plätteisen ,
Zeugleinen ,
Zeugklammern .

Beste Solinger

Bismarckstrasse 56a ,
empfiehlt zu niedrigst gestellten Preisen :

Kronleuchter ,

Hängelampen ,
Tischlampen ,
Säulenlampen ,
Wandlampen ,
Küchenlampen ,
Nachtlampen ,
Ampeln .

Gemüse -Etageren ,
Gewürz -Etageren ,
Salz - und

Mehlfäffer ,

Gemüsetonnen ,
Gewürztonnen

2C . 2C .

Lackirte

Blechwaaren
aller Art ,

in gewöhnlicher und feiner
Ausführung .

Nickelplättirte

Stahlwaaren. Emaillirte Blechwaaren see-undKaffee¬
Aufgabe - , Eß - u . Theelöffel

aller Art

inNeufilberu. Britannia infolgeBezuges ganzerWaggonladungenmetall .

Petroleumkochmaschinen ,
Spirituskocher ,
Brodschneidemaschinen ,
Fleischhackmaschinen ,
Reibemaschinen .

зи

außerordentlich niedrigen
Breifen .

Service ,
sowie Nickelwaaren jeder

Art .

Badeöfen, Badewannen
für

Erwachsene und Kinder .

Oefenu. Kochmaschinen Eiserne I Träger , Thür-u. Fensterbeschläge Decimal-u. Tafelwaagen
bewährter Systeme ,

Reffel -Oefen grobe Gußwaarenmit rohen , emaillirten u .
fupfernen Kesseln .

sowie

für Bauzwecke .

Werkzeuge
aus bestem engl . Gußstahl .

Familienwaagen.

Hobel jeder Art. Gewichte und Gemäße.

Redaktion , Rotationsdrud und Verlag von Th . Sit ß , Wilhelmshaven . ( Telephon Nr . 16. )
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